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Förderung der Breitbandversorgung ländlicher Räume 

- 3. Erklärung - 

 

 

Breitbandausbau in der Ortsgemeinde _____________________________ 
 
 
Antragsteller: __________________________________________________ 
             

      (Landkreis, Verbandsgemeinde oder Ortsgemeinde) 
 

 

 Option 1:  Hiermit erkläre/n ich/wir, dass mir/uns zum Zeitpunkt der 

 Antragstellung /  Fördervoranfrage /  öffentlichen 

Ausschreibung1 keine verbindlichen Informationen zu ei-

nem geplanten LTE-Ausbau von Breitbandanbietern vor-

liegen. 

 

 Sollten mir/uns vor öffentlicher Ausschreibung In-

formationen von Netzanbietern zu einem geplanten LTE-

Ausbau zugehen, verpflichte ich mich / verpflichten wir 

uns hiermit, die entsprechenden Informationen unver-

züglich an die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion in 

Trier weiterzuleiten. 

 

   

 Option 2:   Zum jetzigen Zeitpunkt ist mir / uns bereits bekannt, dass 

in einem Planungshorizont von 3 Jahren ein LTE-Ausbau 

durch den Netzanbieter ___________________________ 

erfolgen wird. 
 

 
 
 

_________________________                        _________________________ 

Ort, Datum Unterschrift (Bezeichnung) 

 

                                            
1
 entsprechendes bitte ankreuzen 

 


